
JETZT
NEU!

Die ganze Welt von PaMina 
jetzt digital
Mit der neuen  haben Sie ab sofort das ganze 
Heft und alle Medien immer dort, wo Sie sie brauchen: 
auf Ihrem Smartphone, Tablet oder Computer – zum 
Vorbereiten zu Hause oder zur Präsentation in der Klasse. 
Testen Sie das neue Angebot jetzt kostenlos!

enthält alle PaMina- 
Materialien

Eine digitale Version des Hefts 
und alle Materialien sind nun in 
e-PaMina vereint. Sie können die 
gesamte Zeitschrift lesen, aber 
auch alle Medien nutzen.

ist überall nutzbar

Artikel lesen in der U-Bahn, Ar-
beitsblätter präsentieren über das 
interaktive Whiteboard, Audios 
hören am Badesee, Videos an-
sehen über den Beamer – PaMina 
war noch nie so komfortabel.

läuft auf allen Geräten

Ob am Tablet, Smartphone oder 
Desktop-Computer – Ihr PaMina-
Material ist jetzt immer dort, wo 
Sie es brauchen.

läuft gestreamt 
oder offline

e-PaMina stellt seine Inhalte über 
Streaming bereit. Falls Sie sich 
nicht auf die Internetverbindung 
in der Klasse verlassen möchten, 
können Sie die Materialien aber 
auch temporär speichern.

ist inuitiv

e-PaMina ist einfach zu benutzen 
und Sie finden sich schnell zurecht. 
Eine übersichtliche Struktur und 
klare Symbole helfen bei der 
Orientierung.

öffnet das PaMina-Archiv

e-PaMina bietet Ihnen auch 
Materialien aus älteren Ausgaben. 
Das Archiv wird ständig erweitert 
und steht allen Abonnenten und 
Abonnentinnen zur Verfügung. 
Sie haben Zugriff auf zahlreiche 
Inhalte.
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Das Heft
80 Seiten, A4, vierfarbig
• Poster: als Beilage zu einem Heftthema (1- bis 2-mal jährlich)

• Praxis: eine Fülle von unterrichtspraktischen Beiträgen zum  
Singen, Musizieren, Musikhören, Bewegen und Gestalten

• Basis: Fachartikel zu einem grundsätzlichen musikpädagogischen Thema
• Special: unterrichtspraktische Beiträge zu einem Schwerpunktthema,  

ausgehend von Musik
• Musik plus: Beiträge zu Musik in Verbindung mit anderen Fächern,  

z. B. Deutsch, Sachunterricht, Soziales Lernen, Sport
• Music & English: English Songs, Rhymes and Chants zum Singen, Spielen 

und Bewegen für den Anfangsunterricht in Englisch

PREISE
Abonnements
Die PaMina Jahresabonnements umfassen je 3 Ausgaben (Februar, Mai, September).

Einzelpreise
Heft  € 14,50 / Fr. 17.40 (zzgl. Versandkosten)
Audio-CD € 26,00 / Fr. 31.20 (zzgl. Versandkosten)

Bezugs- und Kündigungsbedingungen
Die Mindestbestelldauer eines Abonnements beträgt ein Jahr. Das Abonnement verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn es nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des 
ersten Jahres (Bestelldatum entscheidend) gekündigt wird. Kündigungen sind schriftlich an den Verlag zu richten. Bei Umzug,  Namenswechsel o.  Ä. bitte eine schriftliche Nachricht mit alten 
und aktuellen Daten und der Kundennummer an den Verlag. Alle Abo-Preise sind im Voraus zu bezahlen.

Die Audio-CD
• Gesamtaufnahmen und Playbacks aller Lieder und Stücke
• Hörbeispiele zu Arbeitsblättern
• Kurzhörspiele usw.

Mehr Informationen 
und Abobestellung
unter helbling.com

e-PaMina
• alle Inhalte des Hefts
• alle Lösungen sowie zusätzliche Kopiervorlagen: 

z.B. Arbeitsblätter, Bastelanleitungen, Noten
• alle Audiobeispiele der CD 
• alle Videos
• mit Archiv

Posterbeilagen
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Beilage zu PaMina 51 / 2022 © HELBLING
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Aktiv-Poster Musikinstrumente
in Orchestranien

Streicherviertel

Holzbläserviertel Schlagwerkviertel

Viola

Violine
Trompete

Klarinette Fagott

Querflöte

Oboe

Tuba

Posaune

Kleine 
Trommel

Waldhorn

VioloncelloKontrabass

Schau dir die Stadtviertel und 
Lupen genau an. Entdeckst du die 

Orchesterinstrumente?

Maracas

Pauke

Marimba

Blechbläserviertel
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PaMini_Orchestranien-Poster.indd   1 11.04.22   17:29
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Aktiv-Poster Ludwig van Beethoven
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Sein Geburtshaus in Bonn Nächtliches Üben

Ludwig van Beethoven
1770–1827

Beilage zu PaMina 43 / 2019 © Helbling

Seine Werke, z. B.
• Schicksalssinfonie
• 9. Sinfonie
• Für Elise
• Oper Fidelio
• Mondscheinsonate

Ludwig wurde am 17.12.1770 in Bonn ge-
boren. Das „van“ in seinem Namen bedeutet, 
dass seine Familie aus Flamen (Belgien) 
kam. Sein Vater Johann war Berufsmusiker, 
seine Mutter, Maria Magdalena, Hausfrau. Er 
hatte zwei jüngere Brüder. 

Sein Vater wollte aus ihm ein Wunderkind 
wie Mozart machen. Stundenlang musste 
er Klavier und Geige üben, manchmal 
mitten in der Nacht. Ludwig war ein 
hervorragender Pianist, berühmt wurde 
er aber als Komponist. 

Als er 22 Jahre alt war, ging er nach 
Wien. Er wurde ein Schüler Joseph 
Haydns. Ludwig dirigierte oft seine 
eigenen Werke bei Konzerten. Viele 
seiner musikalischen Ideen fielen ihm 
bei seinen Spaziergängen ein. 

Mit knapp 30 Jahren bekam er ein 
Hörleiden, das ihn schließlich taub machte. 
Viele seiner berühmten Werke konnte er nur 
noch in seinem Kopf hören.
Er starb am 26.3.1827. Seine Melodie aus 
der 9. Sinfonie ist heute die Europa-Hymne. 

Seine Instrumente:
Klavier und  

Geige
Sein 

Lieblingsessen:
Blutwurst mit 

Kartoffeln oder 
Makkaroni mit 

Parmesan

         Sein
Lieblingsgetränk: 
Ein Kaffee aus  

genau 60 
Kaffeebohnen

                 Seine
Arbeitsmaterialien: 
Notenpapier und 

Tintenfass
Seine  

Handschrift:

Sein Opa Ludwig: 
Namensgeber und 
Musiker  

Sein  
Hörersatz:  

Hörrohr, Konver-
sationsheft 

Sein Lehrer:
Joseph Haydn

Beethoven ist in Wien über 30 Mal umgezogen.  
Im Pasqualati-Haus hat er am liebsten gewohnt.Rund um Wien

PaMini 43 Poster.indd   1 16.09.19   14:01

1 Heft 1 Audio-CD e-PaMina
inkl. Archiv

Anzahl User
e-PaMina

Preise
inkl. Versandkosten *)

Kombi-Abo Einzellizenz ● ● ● 1 € 105,00 / Fr. 149.00

Kombi-Abo Schullizenz ● ● ● bis zu 10 an einer Schule € 265,00 / Fr. 359.00

Digital-Abo Einzellizenz ● 1 €   85,00 / Fr. 109.00

Digital-Abo Schullizenz ● bis zu 10 an einer Schule € 195,00 / Fr. 249.00

Testen Sie 
PaMina gratis  

4 Wochen lang!

Laden Sie sich e-PaMina auf  
Ihren Computer oder Ihr  

Mobilgerät und haben Sie  
kostenlos Zugriff auf alle  

Materialien! 

Mehr Infos auf
helbling.com

*) für Sendungen innerhalb  
der EU + Schweiz; zusätzliche 
Portokosten bei Versand in  
andere Länder

Musikpraxis in der Grundschule

➔  sofort einsetzbare Materialien 

➔  große thematische Vielfalt

➔ Einbeziehung digitaler Medien

➔  Zusatzmaterial und Archiv in e-PaMina



3x jährlich 

frischer
Wind 

für den Musik-
unterricht

Das Heft

Die Audio-CD

Musikpraxis in der Grundschule

MIT POSTER

•  praxisorientiert
•  fächerübergreifend
•  zeitgemäß

➔  sofort einsetzbare Materialien 

➔  große thematische Vielfalt

➔ Einbeziehung digitaler Medien

➔  Zusatzmaterial und Archiv in e-PaMina

Die ganze Welt von PaMina digital

Jetzt neu!



Zu jedem Heft erscheinen eine Audio-CD und  
eine digitale Ausgabe: e-PaMina

Audio-CD
• Gesamtaufnahmen aller Lieder, Klassen-

musizier-, Sprech- und Rhythmusstücke
• stilgemäße Playbacks zu allen Liedern
• Aufnahmen zu allen Tänzen
• Hörbeispiele für die Aufgaben der  

Arbeitsblätter
• animierende Kurzhörspiele
• Arrangements mit Live-Instrumentierung

➔ für Desktop-Computer  
(PC, Mac) und Mobilgeräte (Tablet, 
Smartphone)

➔ für die Vorbereitung zu Hause und 
die Präsentation im Unterricht mit 
interaktivem Whiteboard oder 
Beamer

• alle Inhalte des Hefts: Artikel, 
Kopiervorlagen (auch zum 
Ausdrucken) und Poster

• Lösungen der Arbeitsblätter
• zusätzliche Kopiervorlagen:  

z. B. Arbeitsblätter, 
Bastelanleitungen, Noten

• Audiobeispiele der CD: im Menü 
und verlinkt auf den Kopiervorlagen

• Videos: z. B. Videos zu Bewegungs- 
und Tanzvorschlägen (auch mit 
Einzelfiguren), Spiel-mit-Sätze, 
Unterrichtsvideos (Werk- und 
Filmausschnitte)

• Beitragssuche: mit verschiedenen 
Suchfunktionen

• Archiv

Die Medien

PaMina 51/2022
Audio-CD

ISBN 978-3-99069-903-4
ISMN 979-0-50276-944-4
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Aufnahmen und Playbacks: 
artes Musikproduktion Jürgen Treyz (1–10, 12–22, 26/27, 33–41);  
TonZoo OG (1, 3, 5, 9, 12–14, 26, 29–33, 35–43);  
Stephanie Jakobi-Murer (23/24); Christof Unterberger (26/27, 41/42, 
44); Oliver Gies (45/46); Klangraum Studio Mainz und Roman Beilharz, 
UVASONAR Media (47/48)
Digitaledit & Mastering: TonZoo OG
Videoproduktionen: PMP Film Thomas Pavlousek (Schnitt) und Omar 
Inkegise (Bild, Ton): Schuhtanz, Feiern ist gesund; 

GREVE STUDIO: Durcheinander
Design und Programmierung:  
Michael Kolesnik, Valentino Dax, Simon Lehner 
Coverfoto: Photographee.eu – stock.adobe.com
Coverlayout: Christian Jäger, marinas.at 
Layout: Jana Federer
Gesamtleitung und Produktion: Markus Spielmann 
HELBLING, Rum/Innsbruck © und P 2022 HELBLING

DVD-ROM für PC und Mac

Morgensterns Gruselett
PDF: Arbeitsblatt
Komm mit an den Baggersee
PDF: Lösungsblatt
Feiern ist gesund
PDF: Liedtext
Videos: Gesamtchoreografie, 3 Einzelfiguren
© + P Helbling
Die Bremer Stadtmusikanten
PDFs: Textblätter, Klavierbegleitstimmen,  
Masken
Durcheinander
Video: Durcheinander
© + P Helbling
Schuhtanz
Audio: Schuhtanz (lang)
Videos: Gesamtchoreografie, 4 Einzelfiguren
© + P Helbling

Im Freibad
PDF: Bild mit Geräuschideen

Wiesenklänge
PDF: Bildkarten

Das Orchester
PDFs: Poster, Faltanleitung Lapbook, 
Lösungsblätter, Poster-Quiz

Ferien und Schulanfang
PDF: Klavierbegleitstimme

PaMini: Die Pauken
PDF: Text der Hörgeschichte

Unsre Schule ist die Welt
PDFs: Liednoten, Figur, Weltkugel

Holiday
PDFs: Picture and Word Cards, 
Lösungsblätter

28 Station 1: Orchester 0:50
Symphony No. 5 in C Minor, Op. 67; Musik: Ludwig van Beet- 
hoven; Interpreten: Nicolaus Esterhazy Sinfonia; Bela Drahos
P 1996&97 HNH International Ltd.
© 1997 HNH International Ltd.
Mit freundlicher Genehmigung von NAXOS Deutschland – 
www.naxos.de

29 Station 2: Streichinstrumente1:00
30 Station 3: Blechblasinstrumente0:41
31 Station 4: Holzblasinstrumente0:43

Ausschnitte aus Peter and the Wolf, Op. 67
Musik: Sergej Prokofjew; Interpreten: Jeremy Nicholas, Slovak 
Radio Symphony Orchestra; Ondrej Lenárd
© + P 1991 HNH International Ltd.
Mit freundlicher Genehmigung von NAXOS Deutschland – 
www.naxos.de

32 Station 5: Schlagwerk0:38
29/30, 32: © + P Helbling

Ferien und Schulanfang (S. 58–60)
33 Schulende-Rap1:23

Text: Lisa Mahringer Musik: Andreas Werner
Interpreten: Falco Luneau, Kinder der MMS Lingenau
© + P Helbling

34 Schulende-Rap • Playback1:23
Musik: Andreas Werner
© + P Helbling

PaMini: Die Pauken (S. 61–63)
35 Hörgeschichte Orchestraniens Schlagwerkviertel 

Konzert für Schlagzeug und Orchester  
(Ausschnitt)2:05
Musik: Friedrich Cerha; Interpreten: Wiener Philharmoniker, 
Peter Eötvös, Martin Grubinger
© + P 2012 Kairos

36 Marimba: La Folia (Ausschnitt)1:18
Musik: Karl Jenkins; Interpreten: Evelyn Glennie (Percussion), 
City Chamber Orchestra of Hong Kong; Jean Thorel
P + © 2021 Naxos Rights (Europe) Ltd
Mit freundlicher Genehmigung von NAXOS Deutschland – 
www.naxos.de

37 Snare Drum: Frame Drums & Drum Set  
(Ausschnitt) 2:11
Musik: Peter Jarvis; Interpreten: Glen Valez, Peter Jarvis
© + P 2018 Composers Concordance Records

38 Singende Säge: Là-Haut Sur La Montagne  
(Ausschnitt)0:35
Musik: Trad.; Interpret: Jean Bach
P 1996 Claves Records

39 Flexaton (Ausschnitt)2:21
freesound.org

40 Pauken: Symphony with Eight Obligato  
Timpani: III. Allegretto (Ausschnitt)  0:48
Musik: Johann Carl, Christian Fischer; Interpreten: Shiniti 
Uéno, Itaru Akuhara, Karen Takaguchi, Sumire Ito, Masaya 
Takagi, Akiko Iino, Moyuru Oda, Hisako Sumi, Ruiko Sugie
P 2021 ALM RECORDS / Kojima Recordings, Inc.
35–40: Hörgeschichte Orchestraniens Schlagwerkviertel
Text: Ingrid Held; Sprecherin: Heidrun Warmuth
© + P Helbling

41 Paukenklänge0:28
42 Hörquiz Klänge0:28
43 Hörquiz Rhythmen0:24

41–43: © + P Helbling
44 Klassenhit: Rhythmische Instrumentenkunde  

• Playback1:38
Musik: Elmar Rinderer
© + P Helbling

Unsre Schule ist die Welt (S. 64–67)
45 Unsre Schule ist die Welt3:21

Text und Musik: Oliver Gies; Interpreten: Steffi Feindt &  
Oliver Gies; Cassandra, Clarisse, Kaija, Maeva, Mounie & Sina
© + P Helbling

46 Unsre Schule ist die Welt • Playback3:21
Musik: Oliver Gies
© + P Helbling

Holiday (S. 68–71)
47 Holiday1:12

Text: trad., Wolfgang Hering, Brigitte Schanz-Hering
Musik: Bernhard Hering; Interpreten: Robert Metcalf Elke 
Diepenbeck, Brigitte Schanz-Hering
© Wolfgang Hering, Brigitte Schanz-Hering
P Wolfgang Hering

48 Holiday • Playback1:12
Musik: Bernhard Hering
© Wolfgang Hering, Brigitte Schanz-Hering
P Wolfgang Hering

Die DVD-ROM ist mit einem Autostart versehen: Sie werden durch das Menü geführt.

Empfohlene Systemvoraussetzungen: Betriebssystem: Windows 10, macOS Catalina 10.15; Hardware: DVD-ROM Laufwerk;  
Festplattenspeicher: 500 MB; Diese Software basiert auf Adobe AIR. Eine Verwendung der Software ist gegebenenfalls auch  
auf anderen Windows- und Mac-Versionen, die von Adobe AIR unterstützt werden, möglich.

Mir fehlen vorne ein paar Zähne (S. 14/15)
1 Mir fehlen vorne ein paar Zähne0:56

Text und Musik: Thomas Wolfbauer; Interpreten: Kinder der 
MMS Lingenau
© + P Helbling

2 Mir fehlen vorne ein paar Zähne • Playback 2:02
Musik: Thomas Wolfbauer
© + P Helbling

La mar estaba salada (S. 16–18)
3 La mar estaba salada 1:24

Text und Musik: Trad.
Interpreten: Bastian Berchtold, Gudrun Walther 
P Helbling

4 La mar estaba salada • Playback1:24
Musik: Trad.; P Helbling

Morgensterns Gruselett (S. 22–25)
5 Der Flügelflagel0:38

Text: Christian Morgenstern; Musik: Ruth Schneidewind
Interpretin: Gudrun Walther
© + P Helbling

6 Der Flügelflagel • Playback0:38
Musik: Ruth Schneidewind
© + P Helbling

7 6/8-Takt • Playback0:39
Musik: Ruth Schneidewind
© + P Helbling

8 5/8-Takt • Playback0:34
Musik: Ruth Schneidewind
© + P Helbling

Komm mit an den Baggersee (S. 26–28)
9 Baggersee-ABC0:36

Text und Musik: Lena Sokoll; Interpret: Falco Luneau
© + P Helbling

10 Baggersee-ABC • Playback 0:36
Musik: Lena Sokoll
© + P Helbling

Feiern ist gesund (S. 29–31)
11 Feiern ist gesund (Ausschnitt)2:03

Text: Simon Bergholz; Musik: Simon Bergholz, Jo Varain
Interpret: Simon sagt

© 2021 Universal Music Family Entertainment, a division 
of Universal Music GmbH; P 2021 Simon Bergholz, under 
exclusive license to Universal Music GmbH

Die Bremer Stadtmusikanten (S. 32–39)
12 Klagelied 2:05
13 Mutmachlied2:12
14 Hausstürm-Rap0:44
15 Wir bleiben hier1:02
16 Klagelied (1./4. Str.) • Playback0:37
17 Mutmachlied (1. Str.) • Playback0:36
18 Klagelied (2./3. Str.) • Playback0:37
19 Mutmachlied (2./3./4. Str.) • Playback0:36
20 Hausstürm-Rap • Playback0:44
21 Wir bleiben hier • Playback1:02

12–21: Text und Musik: Miriam Geißler; Interpreten: Gudrun 
Walther, Falco Luneau, Lilli Held, Bastian Berchtold
© + P Helbling

Schuhtanz (S. 42/43)
22 Schuhtanz1:36

Musik: Jürgen Treyz; © + P Helbling
Im Freibad (S. 44–47)

23 Höreindruck Klangteppich0:14
24 Höreindruck Wasserorchester1:20

23/24: Musik: Stephanie Jakobi-Murer 
© + P Stephanie Jakobi-Murer

Till Eulenspiegel (S. 50–52)
25 Marktszene (Ausschnitt)0:32

Till Eulenspiegel, Op. 28, TrV 171, Musik: Richard Strauss
Interpreten: Slovak Philharmonic Orchestra; Zdeněk Košler
P 1989&90 HNH International Ltd.
© 1995 HNH International Ltd.
Mit freundlicher Genehmigung von NAXOS Deutschland – 
www.naxos.de

Das Orchester (S. 53–57)
26 Orchestranien3:01

Text und Musik: Maria Heiß, Ingrid Held; Interpreten: Bastian 
Berchtold, Lilli Held, Kinder der MMS Lingenau
© + P Helbling

27 Orchestranien • Playback3:01
Musik: Maria Heiß, Ingrid Held 
© + P Helbling

Audio-CD

•	für	Desktop-Computer	(PC,	Mac)	und	
Mobilgeräte	(Tablet,	Smartphone)

•	für	die	Vorbereitung	zu	Hause	und	die
Präsentation	im	Unterricht

Die Angebote von e-PaMina stehen nur 
Abonennt/innen zur Verfügung.

In  finden Sie:
 alle Inhalte des Hefts

  alle Lösungen sowie zusätzliche 
Kopiervorlagen

 alle Audiobeispiele der CD

 alle Videos

C + P 2022 HELBLING Verlagsgesellschaft m.b.H.
6063 Rum · Kaplanstr. 9
Tel.: +43 512 262333-0
Fax: +43 512 262333-111
E-Mail: office@helbling.com

HELBLING Verlag GmbH
73728 Esslingen · Martinstr. 42–44
Tel.: +49 711 758701-0
Fax +49 711 758701-11
E-Mail: service@helbling.com

DA
ISBN 978-3-99069-903-4

9 783990 699034

ISBN 978-3-99069-903-4

Musikpraxis in der Grundschule

51/2022

Audio-CD

MusikBlubber-

PaMina 51_CD-Digisleeve_Sony.indd   1 07.04.22   16:34

MIT ARCHIV

Greifen Sie mit Ihrem  

Abo auf eine wachsende

 Zahl von Beiträgen aus  

den bisher erschienenen  

PaMina-Ausgaben zu.



Auf 80 Seiten eine Fülle von unterrichtspraktischen Beiträgen für die Klassen 1 bis 4, erprobt und sofort 
anwendbar, mit Vorschlägen zum Singen, Musizieren, Werkhören, Bewegen und Gestalten sowie  
Beiträge für den fächerverbindenden Unterricht. PaMina bietet dabei vielfältige Ideen für  
differenzierten Unterricht an und schult alle wichtigen Kompetenzen.

Mini-Musicals
Diese sind ganz nach dem Motto „Kleiner Aufwand – große 
Wirkung“ gestaltet. Neben den eingängigen Liedern be-
finden sich einfache Begleitstimmen und Bastelvorlagen in 
der e-PaMina.

32 | PaMina 51/2022 

Musikpraxis
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Zum Inhalt
Vier in die Jahre gekom-
mene Tiere entfliehen ih-
ren Besitzern und möch-
ten gemeinsam ihr Glück 
in Bremen als Stadtmusi-
kanten versuchen. 
Esel, Hund, Katze und 
Hahn machen sich auf  
den Weg und stoßen  
im Wald auf ein Räu-
berhaus. Mit List und 

tierischem Gesang gelingt es ihnen, die Räuber 
zu verjagen. Sie beschließen, für immer im Wald-

haus zu bleiben.

Hinweise zur Aufführung
Die Besonderheit dieses Musicals liegt darin, 

dass die Geschichte von zehn Erzählern in Rei-
men vorgetragen wird und die anderen Kinder 
das Gehörte pantomimisch dazu umsetzen. 

Die Lieder singen alle gemeinsam oder werden 
von den vier Protagonisten solistisch vorgetragen. 
Zum Einstudieren und Aufführen helfen die Ge-
samtaufnahmen und Playbacks. Die Textblätter 
für die Kinder, die Vorlagen für Masken und die 
Klavierbegleitung finden Sie in der .
Als Requisiten gestalten die Kinder große Schilder 
mit Bildern und Wörtern: Auf der Vorderseite sieht 
man einen „Weg“, auf der Rückseite einen „Wald“. 
Zudem fertigen Sie ein großes Pappkarton-Räu-
berhaus als Schild an.
Es empfiehlt sich, die Kinder dafür in verschiede-
ne Gruppen einzuteilen: Lesekinder, Schauspieler 
(Tiere und Räuber), Bodypercussion (für Haus-
stürm-Rap), Bastelgruppe.

Märchenhaftes  
         Mini-Musical
Das bekannte Märchen der Brüder 
Grimm wird mit Erzähltexten 
in Reimform, Pantomime 
und sich wiederholenden 
Liedern eindrucksvoll 
auf die Bühne gebracht.

Die Bremer  
 Stadtmusikanten

Miriam Geißler

Überblick

Miriam Geißler ist Diplommusikpädagogin für Elementare 
Musikpädagogik mit Zusatzfach Klavier. Sie war als Musik-
lehrerin an einer Musikalischen Grundschule in Nürnberg im 
Bereich „MUBIKIN“ (Musikalische Bildung für Kinder und Ju-
gendliche in Nürnberg) tätig. Dort entstand auch die Idee für 
das Musical, welches sie selbst mit den Schülern in die Praxis 
umsetzte. Mittlerweile ist sie selbstsständige Songwriterin.
 www.miriam-geissler.de

 Zielgruppe Klasse  2  3 4

 Lernbereiche Projektarbeit, musikalisch-szenische 
Gestaltung, Aufführung

 Zeitrahmen 6 bis 8 Stunden

 Kopiervorlagen 
• Spieltext mit Regieanweisungen (S. 33–36) 
• Textblätter (e-PaMina) 
• Lieder (S. 37–39) 
• Klavierbegleitstimmen (e-PaMina) 
• Masken (e-PaMina)

 Audiobeispiele 
12–15: Gesamtaufnahmen 16–21: Playbacks 

Sprechrollen: 10 erzählende Kinder
Pantomime: Esel, Hund, Katze, Hahn, 4 Räuber 

(Chorkinder)
Singrollen: alle Kinder, evtl. Lieder solistisch besetzen 

(Esel, Hund, Katze, Hahn)
Instrumente (nach Belieben): Klavier, Keyboard oder 

Gitarre
Requisiten: 1 Erzähl-Stuhl, Pappkarton-Schild (Vor-

derseite „Weg“, Rückseite „Wald“), Taschenlampe, 
Pappkarton-Schild Räuberhaus

Kostüme: Masken für die Tiere (e-PaMina), graue/
braune Kleidung für Esel, Hund, Katze mit grauer/
brauner Kordel als Schwanz, weiße Kleidung für 
Hahn mit bunten Kreppbändern und Draht als 
Schwanzfedern; Hut, Umhang, Bart für Räuber, 
dunkle Kleidung für Chor

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5
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Bewegung & Tanz
Hier kommt die Musikpädagogik in Bewegung. Ein reiches Angebot  
von einfachen Bewegungsgestaltungen bis zur Hip-Hop- 
Choreografie – anschaulich, verständlich und nachvollziehbar.  
Videosequenzen, inkl. Einzelschritte in e-PaMina.

Singen  
& Sprechen
Ein breit gefächertes Angebot von Liedern, Rhythmicals, Sprechstücken, 
Action Songs und neuen Schulhits animiert zum altersgerechten Singen 
und deutlichem Sprechen.
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1. Der

Strophen

œ œ œ œ œ œ œ œ
Os ter ha se bringt die Ei er,

C

œ œ œ œ œ œ œ
doch die Ei er legt das Huhn

Am

- - - - -

& œ œ œ œ œ œ œ œ
und mit et was Fan ta sie

Dm

œ œ œ œ œ œ œ

kann das auch mein Be cher tun.

G7

- - - -

& œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp,

C

Refrain

œ œ œ œ œ œ Œ

hop pel di hopp, ein Ei.

Am

œ œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp, der

Dm

- - - - - - - - -

& œ œ œ œ œ Œ

Ha se bringt’s vor bei!

G7

œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp,

C

œ œ œ œ œ œ Œ

hop pel di hopp, ein Ei.

Am

- - - - - - - -

& ..œ œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp, der

Dm
1./2.

œ œ œ œ œ ‰

Ha se bringt’s vor bei!

G7
3.

œ œ œ œ œ J
¿

Ha se bringt’s vor bei! Hopp!

G7 C

- -- - - - -

Osterhasen-Rap Der Osterhase bringt die Eier
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K. Oberladstätter: Hoppeldihopp, ein Ei – Ein Osterstück mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten © HELBLING

Hoppeldihopp, ein Ei Text und Musik: Katharina Oberladstätter, 
Andreas Klingler, Wolfgang Kostner

© Helbling

2.	 Ob	rote,	grüne,	blaue	Eier,		
das	ist	mir	total	egal,		
denn	ich	weiß	es	ganz	genau,		
das	Schokoei	ist	meine	Wahl.

3.	Der	flinke	kleine	Hoppelhase,		
denkt	zu	Ostern	auch	an	sich.		
Nascht	bestimmt	gern	Schokoeier,		
er	beschenkt	ja	nicht	nur	mich!
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Dm
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- - - -
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œ œ œ œ œ œ Œ

hop pel di hopp, ein Ei.
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œ œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp, der

Dm

- - - - - - - - -

& œ œ œ œ œ Œ

Ha se bringt’s vor bei!
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œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp,

C

œ œ œ œ œ œ Œ

hop pel di hopp, ein Ei.

Am

- - - - - - - -

& ..œ œ œ œ œ œ œ
Hipp, hopp, hop pel di hopp, der

Dm
1./2.

œ œ œ œ œ ‰

Ha se bringt’s vor bei!
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3.

œ œ œ œ œ J
¿

Ha se bringt’s vor bei! Hopp!

G7 C
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Osterhasen-Rap Der Osterhase bringt die Eier

1.

Strophen

Refrain

usw.

Becherbegleitung

÷ 4
4 œ œ œ œ œ œ

Osterhasen-Rap Pattern 1

1

÷ 4
4 Œ œ Œ œ

Osterhasen-Rap Pattern 2

2

Stabspielbegleitung

÷ 4
4 œ œ œ œ œ

Osterhasen-Rap Pattern 3

3

15 PB14 GA
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Special: Sprachspiele
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Lena Sokoll: Komm mit an den Baggersee – ABC-Reim © HELBLING
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Baggersee-ABC Text und Musik: Lena Sokoll
© Helbling

Ergänze die fehlenden Buchstaben aus dem ABC in den Wellen. 

Verbinde die Wellen mit dem passenden Bild aus dem Text.

* paddeln, tauchen, plantschen, rudern, baden

A B

D E

M O P W
X

H

K R

T

÷ 4
4 œ œ œ œ œ œ œ

A, B, C, D, E, F, G,

œ œ œ œ œ œ œ

komm mit an den Bag ger see!- -

÷ œ œ œ œ œ

H, I, J, K, L,

œ œ œ œ œ œ œ

mit dem Fahr rad sind wir schnell.-

÷ œ œ œ œ œ

M, N, O, P, Q,

œ œ œ œ œ œ œ

ich geh schwim men.* Was machst du?-

÷ œ œ œ œ œ œ

R, S, T, U und V,

œ œ œ œ œ œ œ

ach, ich weiß es nicht ge nau.-

÷ œ œ
3

œ œ œ œ

W, X, Yp si lon, Z,

* paddeln, tauchen, plantschen, rudern, baden

œ œ œ œ œ œ œ

eins ist si cher: Das wird nett.- - -

S 28 Baggersee ABC
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Special: Geburtstag
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5 EinzelfigurGesamtchoreografie

Celebrate – Tanzanleitung Klasse 1/2
Choreografie: Christoph J. Hiller

© Helbling

Ablauf

Musik Intro Tanzfigur	Richtung	1	 Tanzfigur	R2	 Tanzfigur	R3	 Tanzfigur	R4	

1x8 2x8 2x8 2x8 2x8

 0:00-0:04
0:04-0:14
0:43-0:52

0:14-0:24
0:52-1:01

0:24-0:33
1:01-1:11

0:33-0:43
1:11-1:24

Aufstellung: Versetzt	in	Reihen,	Hände	in	die	Hüfte	geben	oder	Daumen	in	Gürtelschlaufen	
einhängen.	

Durchgänge 2-4: Die	Figur	weitertanzen	bis	die	Ausgangsposition	wieder	erreicht	ist.	Die	Länge	der	
Aufnahme	erlaubt	genau	zwei	Durchgänge	in	jede	Richtung.

	Gesamtchoreografie	Klasse	1/2

Tanzfigur (2x8): 	 	Einzelfigur	Klasse	1/2

1.  re	Ferse	tippt	nach	vorne	auf	(1),	Fuß	zurückstellen	(2);	gegengleich	mit	dem	li	Fuß	ausführen	
(3/4);	re	Fuß	Schritt	nach	rechts	(5),	li	Fuß	Beistellschritt	(6),	gegengleich	nach	links		
ausführen	(7/8)

1.
re rück li rück re ran li ran

1 2 3 4 5 6 7 8

2.  1	bis	4	wie	1.	(1–4);	mit	re	Fuß	eine	Vierteldrehung	nach	re	ausführen,	li	Fuß	bleibt	stehen	(5),		
li	Fuß	anstellen	(6),	in	Position	stehen	bleiben	(7),	klatschen	(8)	

2.
re rück li rück re li steh klatsch

1 2 3 4 5 6 7 8

Christoph Hiller: Celebrate – Ein Linedance als Bewegungshit © HELBLING

PaMina 50_Kern.indd   25 21.12.21   16:12

42 | PaMina 51/2022 

Musikpraxis

Schuhtanz
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Kinder geeignet, da sie nicht so schnell die 
Schritte wechseln müssen. 
Zum Kennenlernen der Musik stehen die 
Kinder immer auf, wenn sie Teil A hören 
und setzen sich bei Teil B, C und D. Erar-
beiten Sie dann die Bewegungen durch 
Vor- und Nachmachen. Starten Sie mit 

Teil A. Die vier Bausteine unterschei-
den sich deutlich im Rhythmus und 

machen die Bewegung leicht nach-
vollziehbar: Teil B legt den Schwer-
punkt auf den Viertel-Puls, Teil C 

auf die Halbe und Teil D folgt der Ach-
tel. Das Grundtempo bleibt immer gleich. 
Als Weiterführung denken sich geübte Kinder ei-
gene Tanzbausteine aus.

Kostüme
Durch aufeinander abgestimmte Outfits wird der 
Tanz besonders: Alle tragen ähnliche, einfarbige 
Halbschuhe und bunte (Knie-)Strümpfe. Die rest-
liche Kleidung wird dezent gewählt, sodass Hände 
und Schuhe im Fokus stehen.
Ein besonderes Highlight ist eine Aufführung bei 
Schwarzlicht: weiße Schuhe und Socken begin-
nen zu leuchten, die restliche Kleidung der Kin-
der ist schwarz.

Katja Fehlauer

Katharina Fehlauer studierte Musik, Deutsch und Sport, 
unterrichtete die Jahrgangsstufen 1–10 und arbeitet seit 
mehr als 20 Jahren als Referentin in der Lehrerfortbildung.

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Außergewöhnlich,  
           bunt, leichtfüßig
Bei diesem lustigen Tanz stecken die 
Hände in bunten Socken in den Schuhen: 
eine eindrucksvolle Showeinlage für die 
Schulfeier.  

Der Tanz 

Vor allem die ungewohnte Tanzhaltung macht 
den Schuhtanz besonders: Am Boden kniend ste-
cken die Hände in einem Paar Schuhe und damit 
schwingen die Arme das Tanzbein. 
Auch die sich ändernde rhythmische Gestaltung 
der vier Bausteine macht den Tanz reizvoll und die 
Choreografie wird so spielerisch schnell fassbar. 
Videos der vier Einzelfiguren sowie das Gesamtvi-
deo der Choreografie ( ) helfen Ihnen bei 
der Erarbeitung.      

Erarbeitung und Differenzierung 
Tanz und Musik folgen der Rondo-Form. Teil 
A wird nach jedem neuen Baustein wiederholt  
(A B A C A D A). Die einzelnen Bausteine sind 
immer gleich lang: 2x8 Zählzeiten (  22) bzw. 
4x8 Zählzeiten (  Schuhtanz lang). Die direkte 
Wiederholung jedes Teils ist vor allem für kleine 

Schuhtanz
 Zielgruppe Klasse   2  3 4

 Lernbereiche  
Bewegen, Tanzen, Rhythmische Schwerpunkte erfassen

 Zeitrahmen 2 Stunden

 Kopiervorlagen 
•  Tanzanleitung (S. 43)

 Audiobeispiele 
22: Schuhtanz  e-PaMina: Schuhtanz (lang)

 Videos 
• Gesamtchoreografie  
• Einzelfigur A • Einzelfigur C 
• Einzelfigur B • Einzelfigur D

PaMina 51_Kern.indd   42 11.04.22   17:42

Musizieren
leicht gemacht: Ob Spiel-mit-Satz,  
Bodypercussion, Klanggeschichte oder 
Klassenarrangement – hier wird jeder 
fündig: Auch Kinder ohne Notenkennt-
nisse können mitmachen.

Ein knapper Überblick über 
die  Materialien erleichtert 
die Orientierung.

Musikpraxis

Tanzanleitungen in 

leicht verständlichen 

Abbildungen und 

einfachen  

Erklärungen, dazu 

Videos in e-PaMina

48 | PaMina 51/2022 

Musikpraxis

 Zielgruppe Klasse   1 2

 Lernbereiche Instrumente erproben, Rhythmus- 
schulung, Klassenmusizieren, Improvisieren 

 Zeitrahmen 30 Min. pro Ablauf

 Kopiervorlagen 
• Wiesenklänge gestalten (S. 49) 
• Bildkarten (e-PaMina)

Diese Basis aus Cajon und Xylofo-
nen bleibt als Wiese bestehen, wäh-
rend weitere Instrumente als Tiere 
zeitweise dazukommen und sich 
wieder verstecken oder davonfliegen. So entsteht 
ein abwechslungsreiches Musikstück und alle Kin-
der der Klasse können mitspielen. Die Kinder an 
den Stabspielen achten auf die richtige Schlägel-
haltung (locker in der Hand halten, Zeigefinger 
bleibt hinten).

Ablauf des Stücks
Mit der Anordnung der  Bildkarten der Tiere 
auf einem großen grünen Papier legen die Kinder 
den Ablauf ihres Musikstücks fest. Ein Sturm als 
letzte Abbildung wirbelt alles durcheinander und 
ein neuer Ablauf beginnt. Zum Üben in der Klas-
se können die Kinder ihre Instrumente durchtau-
schen, bei einer Aufführung wird der Ablauf ge-
nau definiert. 

Vorbereitung
Für eine sichere Orientierung an den Stabspielen 
ist es hilfreich, bei den verwendeten Xylofonen 
alle Töne außer c und g auszubauen (Alternati-
ve: Klangstäbe aus Holz). Bei den Glockenspielen 
entfernen Sie die Töne f und h, sodass diese pen-
tatonisch gestimmt sind und alle Töne gut zu-
sammen klingen.

Rhythmisches Warm-up
Als Vorübung sprechen die Kinder „Grashüp-
fer, hüpf los!“ und „Blumenwiese“ im selben 
Rhythmus, wie er später gespielt wird (Übersicht 

 S. 49). Dazu erfindet die Klasse begleitende Bo-
dypercussion-Klänge. Die Patterns werden je-
weils mehrfach hintereinander ausgeführt.

Klingende Gestaltung der Wiese
Nun übertragen einige Kinder die erarbeite-
ten Rhythmen auf Xylofone (Spielweise mit zwei 
Schlägeln) sowie Cajon (leise spielen). Gedank-
lich sprechen sie den Text weiter mit und sorgen 
so für rhythmische Stabilität. 

Mit Stabspielen, einer Cajon und weiteren 
Instrumenten gestaltet Ihre Klasse eine 
artenreiche Blumenwiese, auf der es 
krabbelt, hüpft, flattert und summt – 
bis ein Sturm aufzieht und es in neuer 
Besetzung von vorne losgeht.

Wiesenklänge
      Kreatives 
Klassenmusizieren

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Carolin Schmidmeier ist Grundschullehrerin, unterrichtet 
im Fachbereich Musikpädagogik und -didaktik an der Ka-
tholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt und arbeitet als 
freie Musikredakteurin für den Helbling Verlag.
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Elmar Rinderer: La mar estaba salada – Jonglieren mit Vokalen © HELBLING
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La mar estaba salada –  
Stabspielbegleitung

Text und Musik: Trad.
Arrangement: Elmar Rinderer

© Helbling
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S 17 La mar estaba salada - Stabspielbegleitung

2. Le mer ...  3. Li mir ...  4. Lo mor ...  5. Lu mur ...
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Musikpraxis

 Zielgruppe Klasse   1 2

 Lernbereiche Instrumente erproben, Rhythmus- 
schulung, Klassenmusizieren, Improvisieren 

 Zeitrahmen 30 Min. pro Ablauf

 Kopiervorlagen 
• Wiesenklänge gestalten (S. 49) 
• Bildkarten (e-PaMina)

Diese Basis aus Cajon und Xylofo-
nen bleibt als Wiese bestehen, wäh-
rend weitere Instrumente als Tiere 
zeitweise dazukommen und sich 
wieder verstecken oder davonfliegen. So entsteht 
ein abwechslungsreiches Musikstück und alle Kin-
der der Klasse können mitspielen. Die Kinder an 
den Stabspielen achten auf die richtige Schlägel-
haltung (locker in der Hand halten, Zeigefinger 
bleibt hinten).

Ablauf des Stücks
Mit der Anordnung der  Bildkarten der Tiere 
auf einem großen grünen Papier legen die Kinder 
den Ablauf ihres Musikstücks fest. Ein Sturm als 
letzte Abbildung wirbelt alles durcheinander und 
ein neuer Ablauf beginnt. Zum Üben in der Klas-
se können die Kinder ihre Instrumente durchtau-
schen, bei einer Aufführung wird der Ablauf ge-
nau definiert. 

Vorbereitung
Für eine sichere Orientierung an den Stabspielen 
ist es hilfreich, bei den verwendeten Xylofonen 
alle Töne außer c und g auszubauen (Alternati-
ve: Klangstäbe aus Holz). Bei den Glockenspielen 
entfernen Sie die Töne f und h, sodass diese pen-
tatonisch gestimmt sind und alle Töne gut zu-
sammen klingen.

Rhythmisches Warm-up
Als Vorübung sprechen die Kinder „Grashüp-
fer, hüpf los!“ und „Blumenwiese“ im selben 
Rhythmus, wie er später gespielt wird (Übersicht 

 S. 49). Dazu erfindet die Klasse begleitende Bo-
dypercussion-Klänge. Die Patterns werden je-
weils mehrfach hintereinander ausgeführt.

Klingende Gestaltung der Wiese
Nun übertragen einige Kinder die erarbeite-
ten Rhythmen auf Xylofone (Spielweise mit zwei 
Schlägeln) sowie Cajon (leise spielen). Gedank-
lich sprechen sie den Text weiter mit und sorgen 
so für rhythmische Stabilität. 

Mit Stabspielen, einer Cajon und weiteren 
Instrumenten gestaltet Ihre Klasse eine 
artenreiche Blumenwiese, auf der es 
krabbelt, hüpft, flattert und summt – 
bis ein Sturm aufzieht und es in neuer 
Besetzung von vorne losgeht.

Wiesenklänge
      Kreatives 
Klassenmusizieren

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Carolin Schmidmeier ist Grundschullehrerin, unterrichtet 
im Fachbereich Musikpädagogik und -didaktik an der Ka-
tholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt und arbeitet als 
freie Musikredakteurin für den Helbling Verlag.
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Bildkarten 2/2

Carolin Schmidmeier
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Musikkunde 
Kreative Unterrichtsideen mit zeitgemäßen Zugängen zu  
„klassischen“ Lernbereichen wie Musiklehre, Instrumentenkunde  
und Komponisten.

Digitale Medien
Wir reden nicht nur vom Einsatz digitaler Medien im Unterricht, bei uns finden  
Sie Materialien zu praxiserprobten Modellen und neue didaktische Wege für mul-
timediale Unterrichtsgestaltungen: e-PaMina, Lernspiele und Software-Tools.

Auf 80 Seiten eine Fülle von unterrichtspraktischen Beiträgen für die Klassen 1 bis 4, erprobt und sofort 
anwendbar, mit Vorschlägen zum Singen, Musizieren, Werkhören, Bewegen und Gestalten sowie  
Beiträge für den fächerverbindenden Unterricht. PaMina bietet dabei vielfältige Ideen für  
differenzierten Unterricht an und schult alle wichtigen Kompetenzen.

Mini-Musicals
Diese sind ganz nach dem Motto „Kleiner Aufwand – große 
Wirkung“ gestaltet. Neben den eingängigen Liedern be-
finden sich einfache Begleitstimmen und Bastelvorlagen in 
der e-PaMina.
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12–21Textblätter Masken Klavierbegleitstimmen

Miriam Geißler: Die Bremer Stadtmusikanten – Märchenhaftes Mini-Musical © HELBLING
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A  Auf dem Weg
Alle erzählenden Kinder knien nebeneinander, seitlich der Bühne. Bei seinem Vortrag steht das jewei-
lige Kind auf, setzt sich vorne auf den Erzähl-Stuhl und geht anschließend zurück in die Reihe. Der Chor 
steht als „Weg“ in einer wellenförmigen Aufstellung hinter den erzählenden Kindern, einige Kinder hal-
ten das „Weg-Schild“ in die Höhe. Esel, Hund, Katze und Hahn sind anfangs noch hinter der Bühne,  
treten erst beim entsprechenden Erzähltext auf. Das Räuberhaus-Schild liegt verdeckt auf dem Boden.

Erzählendes Kind 1 auf Erzähl-Stuhl
Es waren einmal vier Tiere, die wollten berühmte Musikanten werden:
Wie kann das sein, wie kam ś soweit?
Dann passt gut auf, macht euch bereit. 
Spitzt eure Ohren, die Geschichte fängt an:
Das Märchen vom Esel, dem Hund, der Katze und dem Hahn.

Kind 1 ab, Esel tritt von hinten auf, positioniert sich mittig, gestikuliert Gesprochenes mit, Chor ebenso.

Erzählendes Kind 2 auf Erzähl-Stuhl
Mehrere Jahre am Stück
brachte der Esel seinem Herren viel Glück.
Aus dem Müller wurde ein reicher Mann,
denn der Esel schleppte und zog Säcke heran.

Allerdings im Laufe der Zeit
war ihm die Strecke bis zur Mühle zu weit.
Der Esel, nein, er konnte nicht mehr
und so blieb die Mühle meist ganz leer.

Darüber war der Müller empört.
Ja, hat man denn sowas schon einmal gehört?
Er schimpfte den armen Esel sehr
und gab ihm deswegen kein Futter mehr.

Kind 2 ab, Chor ruft laut und traurig: „Oje, oje, ojemine!“

Klagelied 1. Strophe (Esel und/oder Chor) 
 12 GA  16 PB (1./4. Str.) |  Noten S. 37

Meine Kräfte lassen nach. Ach du Schreck, ach du Schreck. 
Der Müller behandelt mich wie Dreck, ach du Schreck, mich wie Dreck. 
Die Last war mir viel zu schwer, zu Fressen gab ś nichts mehr!

Erzählendes Kind 3 auf Erzähl-Stuhl
Da fasste der Esel den Entschluss,
dass er nun was ändern muss:
Es zog ihn fort
an einen sehr viel besseren Ort.

Kind 3 ab, Esel geht entschlossen vor Wegkindern auf und ab.

Mutmachlied 1. Strophe (Esel und/oder Chor)
 13 GA  17 PB (1. Str.) |  Noten S. 38

Ich bin doch nicht dumm. Laufe weg und schaue mich in Bremen um. 
Ich singe dort meine schönsten Lieder und werde berühmt als Bremer Stadtmusikant, 
ein berühmter Stadtmusikant, ein Bremer Stadtmusikant.

Das Spiel Text und Musik: Miriam Geißler
Nach „Die Bremer Stadtmusikanten“  

von den Brüdern Grimm
© Helbling
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Zum Inhalt
Vier in die Jahre gekom-
mene Tiere entfliehen ih-
ren Besitzern und möch-
ten gemeinsam ihr Glück 
in Bremen als Stadtmusi-
kanten versuchen. 
Esel, Hund, Katze und 
Hahn machen sich auf  
den Weg und stoßen  
im Wald auf ein Räu-
berhaus. Mit List und 

tierischem Gesang gelingt es ihnen, die Räuber 
zu verjagen. Sie beschließen, für immer im Wald-

haus zu bleiben.

Hinweise zur Aufführung
Die Besonderheit dieses Musicals liegt darin, 

dass die Geschichte von zehn Erzählern in Rei-
men vorgetragen wird und die anderen Kinder 
das Gehörte pantomimisch dazu umsetzen. 

Die Lieder singen alle gemeinsam oder werden 
von den vier Protagonisten solistisch vorgetragen. 
Zum Einstudieren und Aufführen helfen die Ge-
samtaufnahmen und Playbacks. Die Textblätter 
für die Kinder, die Vorlagen für Masken und die 
Klavierbegleitung finden Sie in der .
Als Requisiten gestalten die Kinder große Schilder 
mit Bildern und Wörtern: Auf der Vorderseite sieht 
man einen „Weg“, auf der Rückseite einen „Wald“. 
Zudem fertigen Sie ein großes Pappkarton-Räu-
berhaus als Schild an.
Es empfiehlt sich, die Kinder dafür in verschiede-
ne Gruppen einzuteilen: Lesekinder, Schauspieler 
(Tiere und Räuber), Bodypercussion (für Haus-
stürm-Rap), Bastelgruppe.

Märchenhaftes  
         Mini-Musical
Das bekannte Märchen der Brüder 
Grimm wird mit Erzähltexten 
in Reimform, Pantomime 
und sich wiederholenden 
Liedern eindrucksvoll 
auf die Bühne gebracht.

Die Bremer  
 Stadtmusikanten

Miriam Geißler

Überblick

Miriam Geißler ist Diplommusikpädagogin für Elementare 
Musikpädagogik mit Zusatzfach Klavier. Sie war als Musik-
lehrerin an einer Musikalischen Grundschule in Nürnberg im 
Bereich „MUBIKIN“ (Musikalische Bildung für Kinder und Ju-
gendliche in Nürnberg) tätig. Dort entstand auch die Idee für 
das Musical, welches sie selbst mit den Schülern in die Praxis 
umsetzte. Mittlerweile ist sie selbstsständige Songwriterin.
 www.miriam-geissler.de

 Zielgruppe Klasse  2  3 4

 Lernbereiche Projektarbeit, musikalisch-szenische 
Gestaltung, Aufführung

 Zeitrahmen 6 bis 8 Stunden

 Kopiervorlagen 
• Spieltext mit Regieanweisungen (S. 33–36) 
• Textblätter (e-PaMina) 
• Lieder (S. 37–39) 
• Klavierbegleitstimmen (e-PaMina) 
• Masken (e-PaMina)

 Audiobeispiele 
12–15: Gesamtaufnahmen 16–21: Playbacks 

Sprechrollen: 10 erzählende Kinder
Pantomime: Esel, Hund, Katze, Hahn, 4 Räuber 

(Chorkinder)
Singrollen: alle Kinder, evtl. Lieder solistisch besetzen 

(Esel, Hund, Katze, Hahn)
Instrumente (nach Belieben): Klavier, Keyboard oder 

Gitarre
Requisiten: 1 Erzähl-Stuhl, Pappkarton-Schild (Vor-

derseite „Weg“, Rückseite „Wald“), Taschenlampe, 
Pappkarton-Schild Räuberhaus

Kostüme: Masken für die Tiere (e-PaMina), graue/
braune Kleidung für Esel, Hund, Katze mit grauer/
brauner Kordel als Schwanz, weiße Kleidung für 
Hahn mit bunten Kreppbändern und Draht als 
Schwanzfedern; Hut, Umhang, Bart für Räuber, 
dunkle Kleidung für Chor

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5
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Singen  
& Sprechen
Ein breit gefächertes Angebot von Liedern, Rhythmicals, Sprechstücken, 
Action Songs und neuen Schulhits animiert zum altersgerechten Singen 
und deutlichem Sprechen.
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Special: Sprachspiele
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Lena Sokoll: Komm mit an den Baggersee – ABC-Reim © HELBLING
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Baggersee-ABC Text und Musik: Lena Sokoll
© Helbling

Ergänze die fehlenden Buchstaben aus dem ABC in den Wellen. 

Verbinde die Wellen mit dem passenden Bild aus dem Text.

* paddeln, tauchen, plantschen, rudern, baden

A B

D E

M O P W
X

H

K R

T

÷ 4
4 œ œ œ œ œ œ œ

A, B, C, D, E, F, G,

œ œ œ œ œ œ œ

komm mit an den Bag ger see!- -

÷ œ œ œ œ œ

H, I, J, K, L,

œ œ œ œ œ œ œ

mit dem Fahr rad sind wir schnell.-

÷ œ œ œ œ œ

M, N, O, P, Q,

œ œ œ œ œ œ œ

ich geh schwim men.* Was machst du?-

÷ œ œ œ œ œ œ

R, S, T, U und V,

œ œ œ œ œ œ œ

ach, ich weiß es nicht ge nau.-

÷ œ œ
3

œ œ œ œ

W, X, Yp si lon, Z,

* paddeln, tauchen, plantschen, rudern, baden

œ œ œ œ œ œ œ

eins ist si cher: Das wird nett.- - -

S 28 Baggersee ABC
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Blechblasinstrumente

Holzblasinstrumente

Beschrifte die vier Instrumente. Die Box hilft dir dabei.

Beschrifte die vier Instrumente.  
Die Silben aus der Box helfen dir dabei.
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Höre dir die Blechblasfamilie (  30) an. Welches Instrument gefällt dir am besten?

Höre dir die Holzblasfamilie (  31) an. Welches Instrument gefällt dir am besten?

FA  KLA  QUER 
GOTT TE  NET  RI 
O  TE  FLÖ  BOE
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Hörbeispiele, Aufnahmen und Playbacks zu allen Praxis-
beiträgen befinden sich auf der Audio-CD zum Heft und in 
e-PaMina. In fast jeder Ausgabe gibt es eine liebevolle Hör-
geschichte mit kindgerechten Aufgaben und Rätseln.

Musikpraxis
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rhythmisch richtig zu sprechen. In den Pausen 
imitieren die Kinder das Spiel auf zur Strophe pas-
senden „Luft-Instrumenten“. 

Die Stationen im Überblick
Station 1 Orchester: Diese Aufgabe kann die Klas-
se anhand des  Posters lösen. 
Station 2–5 Instrumentenfamilien: Hier lernen 
die Kinder die wichtigsten Orchesterinstrumente 
kennen. 
Station 6 Lied Orchestranien: Durch das aktive 
Mitgestalten der ersten und zweiten Strophe ver-
tiefen die Kinder ihr Wissen über Instrumente.

Lapbook
In sechs Stationen lernt die Klasse das klassische 
Orchester mit ihren vier Instrumentengruppen 
kennen. Dazu erstellen die Kinder ein  Lapbook, 
das sie anschließend mit den Inhalten der Statio-
nen der Lerntheke füllen. Die Kinder entscheiden 
selbst, was sie sich notieren. Sinnvoll ist es, die 
Mittelseite dem gesamten Orchester und die Sei-
tenblätter den einzelnen Instrumentenfamilien 
zu widmen. Das Lapbook kann mit Bildern, Fotos, 
Zeichnungen ergänzt werden. Lassen Sie dabei 
viel Freiraum für eigenes, kreatives Handeln.
Zur Vertiefung des Themas bieten die vier PaMini- 
Hefte (Nr. 48–51) auf je 16 Seiten liebevoll gestal-
tete Materialien (z. B. Hörgeschichten, Rätsel) zu 
den vier Instrumentenfamilien aus der Orchester-
stadt Orchestranien an. Ein lustiges  Quiz zum 
Poster finden Sie in der e-PaMina. 

Lerntheke
Die Kinder arbeiten selbstbestimmt an den Statio-
nen. Legen Sie zuvor die Materialien bereit: Statio-
nenkarten, Lied, Poster (groß an der Wand oder im 
A3-Format ausgedruckt) und an jeder Station ein 
Audio-Abspielgerät, ggf. mit Kopfhörern. Bespre-
chen Sie die Gruppengröße und die Verweildauer 
je Station. Die Lösungen ( ) können zur 
Selbstkontrolle vorbereitet werden. 

Lied
Das  Lied zum Poster bietet eine Zusammen-
fassung der wichtigsten Instrumente. Üben Sie 
zunächst den Refrain durch Vor- und Nachsin-
gen ein. Die Kinder unterstreichen dabei den 
wiegenden Charakter des 6/8-Taktes mit schwin-
genden Armbewegungen. Teilen Sie den Text der 
Strophen aus und lassen Sie ihn mehrmals lesen, 
um ihn danach in einem gemächlichen Tempo 

Mithilfe einer Lerntheke und eines Posters 
erhalten die Kinder Informationen über die 
Instrumentenfamilien eines klassischen 
Orchesters, wozu sie ihr eigenes Lapbook 
gestalten.

 Zielgruppe Klasse   3 4

 Lernbereiche Orchesterinstrumente kennenlernen,  
Instrumentenfamilien, Lerntheke, Lapbook gestalten

 Zeitrahmen 2 Stunden

 Poster 
• Heftbeilage 
• Im A3-Format (e-PaMina) 

 Kopiervorlagen 
• Lied (S. 54) 
• Stationen 1–6 (S. 55–57) 
• Faltanleitung Lapbook (e-PaMina)  
• Lösungsblätter (e-PaMina)  
• Poster-Quiz (e-PaMina) 

 Audiobeispiele 
26: Orchestranien GA  30: Station 3: Blechblasinstrumente 
27: Orchestranien PB 31: Station 4: Holzblasinstrumente 
28: Station 1: Orchester 32: Station 5: Schlagwerk 
29: Station 2: Streichinstrumente

Eine Lerntheke zum Poster

Maria Heiß / Ingrid HeldDas Orchester

Ingrid Held studierte Musikwissenschaft in Graz; arbeitet 
als Volksschullehrerin, als Stimmbildnerin in einer Musik-
mittelschule und als freie Musikredakteurin.

Maria Heiß ist Musikwissenschaftlerin, Musikpädagogin, 
Instrumentallehrerin und Chefredakteurin von PaMina.
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usik.Aktiv-Poster Musikinstrumente
in Orchestranien

Streicherviertel

Holzbläserviertel
Schlagwerkviertel

Viola

Violine
Trompete

Klarinette Fagott

Querflöte

Oboe

Tuba

Posaune

Kleine 
Trommel

Waldhorn

VioloncelloKontrabass

Schau dir die Stadtviertel und 

Lupen genau an. Entdeckst du die 
Orchesterinstrumente?

Maracas

Pauke

Marimba

Blechbläserviertel
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17. Wo gibt es Blechkuchen? 

18. In welchem Viertel findet man den Bahnhof?

19. Wo findet ein Fotoshooting in einem Trompetenkleid statt? 

20. Finde 3 Notenschlüssel. 

21. Wo versteckt sich ein Reh? 

22. Wer hat es sich in einem Abfalleimer bequem gemacht?

23. Wie viele Linsen entdeckst du?

24. Finde 10 Tiere. 

25. Suche 10 Musiknoten. 

26. Wie viele Frösche entdeckst du? 

27. In welchem Stadtviertel leben Frösche? 

28. In welcher Straße befindet sich das Kind mit der Kleinen Trommel? 

29. In welchem Gebäude kannst du deine Flöte reparieren lassen? 

30. Welche Straßen gibt es im Streicherviertel? 

31. Welche Straßen gibt es im Blechbläserviertel? 

32. Welche Straßen gibt es im Holzbläserviertel? 

33. In welchen Linsen siehst du einen Dirigenten? 

34. Wo kann man Streichinstrumente kaufen? 

35. Was wird heute Abend in der Konzerthalle gespielt? 

Zu:     Maria Heiß / Ingrid Held: Das Orchester – Eine Lerntheke zum Poster, S. 53–57 © HELBLING PaMina 51/2022
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Zu:     Maria Heiß / Ingrid Held: Das Orchester – Eine Lerntheke zum Poster, S. 53–57 © HELBLING PaMina 51/2022
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Spiel: Wer wird Quizkönig?
Mitspieler: 1 Spielleiter und viele Ratende 

Material: Fragen mit Lösungen, Blatt und Stift 

Spielverlauf: Spielleiter stellt Fragen, Ratende schreiben Antworten auf, für jede richtige Antwort gibt es 

einen Punkt. Gewonnen hat, wer als Erster 10 (15) Punkte erreicht hat.

?

Fragen: 

1. Finde 4 musikalische Dächer. 

2. Wo wohnt der Froschkönig?

3.
Welche Instrumente bilden die Dächer der Milchbar und  
der Werkstatt im Schlagwerkviertel? 

4. Woran erinnert der Zaun in der Schlägel-Allee?

5. Wie heißen die Straßen im Schlagwerkviertel? 

6. Welchem Instrument gleichen die Blätter des Baumes in der Schlägel-Allee? 

7. Wo sitzt die Panflötenspielerin? 

8. Was hat der Fuchs gestohlen? 

9. Wo gibt es Notenschlüssel-Bäume? 

10. Nenne 4 Instrumente aus dem Streicherviertel. 

11. Nenne 4 Instrumente aus dem Holzbläserviertel. 

12. Nenne 4 Instrumente aus dem Blechbläserviertel. 

13. Nenne 4 Instrumente aus dem Schlagwerkviertel. 

14. An welchen Orten kannst du eine Limonade trinken? 

15. Wo hält der Reisebus? 

16. In welchem Stadtviertel gibt es extra Schlagsahne? 

PaMina 51_Kern.indd   53 11.04.22   17:42

Mit thematisch  

passendem Poster 

als Heftbeilage!

1- bis 2-mal

 jährlich.

e-PaMina bietet 

nicht nur alle Medien,  

Lösungen und zusätzliche 

Kopiervorlagen, sondern 

ist auch ideal für die  

Präsentation in  

der Klasse. 

Musikpraxis

56 | PaMina 51/2022 Maria Heiß / Ingrid Held: Das Orchester – Eine Lerntheke zum Poster © HELBLING

Ko
pi

er
vo

rla
ge

St
at

io
n 

3
St

at
io

n 
4

Blechblasinstrumente

Holzblasinstrumente

Beschrifte die vier Instrumente. Die Box hilft dir dabei.

Beschrifte die vier Instrumente.  
Die Silben aus der Box helfen dir dabei.
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Höre dir die Blechblasfamilie (  30) an. Welches Instrument gefällt dir am besten?

Höre dir die Holzblasfamilie (  31) an. Welches Instrument gefällt dir am besten?

FA  KLA  QUER 
GOTT TE  NET  RI 
O  TE  FLÖ  BOE
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In jedem Heft auf ca. 16 Seiten ein Unterrichtsprojekt zu einem interessanten Schwerpunktthema mit unterschiedlichen  
Gestaltungsmöglichkeiten, Zugangsweisen und abwechslungsreichen Arbeitsblättern, z. B. „Sprachspiele“, „Wir sind stark“  
oder „Nacht“; mit mehreren unabhängig voneinander einsetzbaren Praxisbeiträgen oder zum Lernzirkel kombinierbar.
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Special: Geburtstag

Christine Heiß: Die verrückte Geburtstagsgeschichte – Klanggeschichte © HELBLING
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Die verrückte Geburtstagsgeschichte
Text: Christine Heiß 

© Helbling

Geschichte Orff-Instrumente

Heute	ist	der	große	Tag,	von	dem	immer	alle	anderen	erzählen.	
Es	ist	DER	Tag.	Gespannt	strecke	und	recke	ich	mich	in	der	
Morgendämmerung	und	kann	es	kaum	erwarten,	bis	es	endlich	
los	geht:	das	große	Fest.	Alle	sind	schon	ganz	aufgeregt.

Metallofon
Metallofon,	Triangel	

Metallofon

Putzmunter	und	frisch	ausgeschlafen	wecke	ich	auch	alle	
anderen	auf,	damit	sie	sich	langsam	fertig	machen.	Das	kleine	
glitzernde	Einhorn	neben	mir	schnarcht	immer	noch	in	den	
lautesten	Tönen.	Das	geht	ja	gar	nicht.	„Hey	Einhorn,	wach	
endlich	auf.	Leg	dir	dein	Zaumzeug	um,	schüttle	deine	Mähne	
und	mach	dich	bereit	für	den	großen	Tag!“,	rufe	ich	laut.

Triangel	

Wooden	Agogo
Wooden	Agogo
Claves,	Handtrommel	reiben
Metallofon,	Triangel

„Wieher	wieher,	na	gut,	weil	du	es	bist,	dann	will	ich	mal	nicht	
so	sein	und	lege	mir	mein	Zaumzeug	um	und	schüttle	meine	
Mähne	für	den	großen	Tag.	Das	wird	ein	großer	Spaß!		
Wieher,	wieher!“,	galoppiert	das	Einhorn	eine	Runde	und		
schüttelt	sich	wild.

Claves
Handtrommel	reiben,		
Metallofon,	Wooden	Agogo

Auch	die	knallbunten	Luftballons	müssen	sich	nun	von	ihrer	
besten	Seite	zeigen.	Glänzend	im	Licht	prusten	und	prahlen	sie	
mit	den	Glitzergirlanden	um	die	Wette.	„Wer	wohl	heller	und	
schöner	glitzert	an	diesem	besonderen	Tag?	Na?“,	möchte	der	
rote	Luftballon	von	mir	wissen.

Rassel

Schellenkranz
Metallofon	
Rassel

Die	Luftschlangen	kriechen	mit	einem	leisen	„ssst	ssst“	aus	
ihrem	Versteck	und	wollen	sich	das	alles	nicht	entgehen	
lassen.	Quirlig	und	lässig	schlängeln	sie	sich	immer	weiter	
nach	vorne	in	die	erste	Reihe.	An	diesem	großen	Festtag	
möchten	alle	ganz	vorne	mitspielen.	

Schellentrommel

Schellentrommel
Metallofon

Langsam	mache	ich	mich	nun	auf	den	Weg	zusammen	mit	
meinen	Freunden,	wir	haben	noch	einen	schwierigen	Anstieg	
vor	uns.	Vorbei	an	schneeweißen	Sahnebergen,	glänzenden	
Erdbeeren	und	gelben	Zuckerblümchen	müssen	wir	Etage	für	
Etage	nach	oben	klettern,	ganz	oben	auf	die	Spitze	natürlich.	
„Wow,	was	für	eine	tolle	Aussicht	von	hier	oben!“,	staune	ich	
nicht	schlecht	–	ganz	oben	angekommen	auf	dem	größten	
Sahnetortenteppich,	den	man	sich	vorstellen	kann.

Triangel	

Klangbaustein	(3x	verschie-
dene	Töne)

Triangel

Klangbaustein

Jetzt	ist	es	dann	gleich	soweit.	Alle	sind	ganz	aufgeregt.	Das	
Einhorn	wiehert	mit	angelegtem	Zaumzeug	und	gestriegelter	
Mähne,	die	knallbunten	Luftballons	glitzern	mit	den	
Girlanden	um	die	Wette,	die	Luftschlangen	schlängeln	sich	
immer	weiter	nach	vorne	und	dann	ist	es	soweit.

Wooden	Agogo,	Claves
Handtrommel	reiben,	Rassel,	
Schellenkranz,	Schellentrom-
mel	(2x)

Klara,	das	Geburtstagskind,	kommt	in	den	Raum	und	kann	ihre	
Freude	kaum	fassen.	„Happy	Birthday!“,	rufen	und	singen	alle	
Gäste,	das	Einhorn,	die	Luftballons,	die	Glitzergirlanden,	die	
Luftschlangen	und	natürlich	ich!	Na,	hast	du	schon	erraten,	
wer	ich	bin?	Ich	bin	sehr	wichtig	an	diesem	besonderen	Tag.

Xylofon	(Liedanfang)
Wooden	Agogo,	Rassel,	
Schellenkranz,	Schellentrom-
mel,	Triangel	(3x),	Metallofon
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Vorlage Klanggeschichte
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Hinweise auf die Schulstufen, für die sich  
die Praxisbeiträge eignen, helfen beim 
effizienten Einsatz der Materialien.

Special: Nacht

14 | PaMina 49/2021 

Musikalische Umsetzung  
mit Orff-Instrumenten

Sternennacht

4 | Gemälde

1/2 | Liednoten

Instrumentarium
  Nacht: Bassklangstäbe aus Holz oder Metall mit den 
Tönen f – a – c (ein Klangstab pro Kind), tiefe Trom-
mel/Tamburin mit weichem Schlägel.

  Lichtwirbel: Glockenspiele mit den Tönen c‘‘, d‘‘, f‘‘, 
g‘‘ und a‘‘ (e und h entfernen). Schlägel locker und 
sanft über die Platten gleiten lassen (Glissando), dann 
pausieren.

  Sterne: Viele hohe Metallklangstäbe mit den Tönen 
f – a – c (nach Belieben auch d und g). Klangstab in 
der Hand halten und beim Spielen langsam hin- und 
herschwingen; erneut anschlagen, sobald der Ton ver- 
klungen ist. So wird ein heller Klangteppich erzeugt.

  Mond: Klangstäbe im Dreiklang f – a – c. Ein 
Kind spielt frei ein- oder zweistimmig auf den drei 
Klangstäben.

Spielablauf
Zunächst probieren die Kinder die Instrumente aus. Da-
nach gestaltet die Klasse die musikalische Umsetzung 

Einführung und Begleitung des Liedes
Singen Sie den Nachtteil des Liedes und patschen Sie 
gleichzeitig leise und regelmäßig auf die Beine, während 
die Kinder gut zuhören. Wer mitsingen kann, macht mit – 
bis schließlich alle singen und leise dazu patschen. Nun 
können die Nacht-Instrumente einbezogen werden.
Singen Sie dann den Sternenteil vor. Kinder, die mitsingen 
können, stehen auf und „platzieren“ bei jedem „Gling“ ei-
nen Stern in die Luft, indem sie die Faust öffnen. Möchten 
Sie nun die Sternen-Instrumente einbeziehen, achten Sie 
darauf, dass die Kinder ihre Töne auf den Klangstäben 
nun im Rhythmus zur Melodie spielen. 

zum Bild. Zur Orientierung zeigt ein Kind auf dem Bild, 
was gespielt wird. Die Nacht beginnt, Lichtwirbel, Sterne 
und Mond kommen dazu. Dann verstummen die Licht-
klänge nacheinander, bis nur noch die Nacht spielt. Ein 
mögliches Klangergebnis bietet  4.

Im Lied kommen nur die Töne der F-Pentatonik (f, g, a, 
c, d) vor, wodurch auch beim Begleiten keine klanglichen 
Reibungen entstehen.

Umsetzung mit freiem Instrumentalteil
1. Die Nachtinstrumente erzeugen einen ruhigen 

Klangteppich.
2. Spielen Sie auf dem Tamburin ein regelmäßiges 

Metrum (z. B. 8 Schläge).
3. Der Chor setzt ein und singt das ganze Lied. Die 

entsprechenden Musikinstrumente begleiten. Zusätzlich 
können einige Kinder die Melodie im Sternenteil auf 
Glockenspielen mitspielen (Liednoten auf DVD-ROM).
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Text und Musik: Stephanie Jakobi-Murer
© Stephanie Jakobi-Murer
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Special: Nacht

Das Bild
Vincent van Gogh malte 1889 sein berühmtes 
Meisterwerk Sternennacht (DVD-ROM) mit 
Ölfarben. Dieses kraftvolle Gemälde strahlt 
gleichzeitig Ruhe und Bewegung aus. Es lebt 
von weiteren Kontrasten wie dunkel/hell so-
wie tief/hoch. Eine ideale Ausgangslage, um 
das Bild im Musikunterricht zu vertonen und 
in Bewegung umzusetzen.

Einstieg in drei Schritten
Eine schrittweise Betrachtung führt die Kin-
der zum genaueren Hinsehen und kann die 
Kontraste klarer hervorheben. Decken Sie 
hierfür das Bild (zum Ausdrucken auf DVD-
ROM und -ver sion) mit einem Tuch so ab, 
dass zuerst nur das untere Viertel (dunkle Far-
ben), dann die untere Hälfte (Helligkeit kommt 
dazu) zu sehen ist, und nehmen schließlich das 
ganze Bild in den Blick. Die Kinder äußern jeweils 
ihre Beobachtungen und Vermutungen.

Gestaltungsimpulse
Setzen Sie die Kontraste der visuellen Eindrücke 
mit der Klasse in Musik um. Auf den Seiten 13–15 
finden Sie dazu Anregungen in vier detaillier-
ten Modulen, die Sie nach Belieben als einzelne 
Impulse oder zusammen als Einheit durchfüh-
ren können. Mit Alltagsgegenständen und selbst-
gebauten Instrumenten entsteht ein außerge-
wöhnlicher experimenteller Klangteppich (  3). 
Die Verwendung von Orff-Instrumenten stellt 

Van Goghs Werk 
experimentell in Musik 
umsetzen
Gleich eine ganze Farbpalette an 
Möglichkeiten bietet Anlass, dem 
inspirierenden Werk zu begegnen – durch 
Verklanglichung mit Selbstbau- und Orff-
Instrumenten, szenische Bewegung und 
eine abschließende Vernissage.

Stephanie Jakobi-Murer

hingegen die dunklen und hellen Klänge in den 
Vordergrund (  4). Führen Sie zur eigenen Ster-
nenmusik auch das Lied (S. 14) ein oder nutzen 
Sie alternativ zum Singen das Playback (  2). Ge-
übte Klassen spielen die Liedmelodie (DVD-ROM 
und -ver sion) auf Glockenspielen mit. Zur mu-
sikalischen Umsetzung kann eine Bewegungsge-
staltung hinzukommen oder die Kinder malen ei-
gene kontrastreiche Bilder im Stil van Goghs.

Sternennacht

Stephanie Jakobi-Murer ist musikalische Grundschul-
lehrerin, Erwachsenenbildnerin, Ausbilderin für Musik-
didaktik, Kinderchorleiterin und Autorin zahlreicher mu-
sikpädagogischer Beiträge, Liederbücher und CDs.

 Zielgruppe Klasse   1 2 3 4

 Lernbereiche Bildbetrachtung, Verklanglichung, Singen, 
Bewegung, Malen

 Zeitrahmen 1–3 Stunden

 Audiobeispiele 
1: Gesamtaufnahme 
2: Playback 
3: Höreindruck (Selbstbau) 
4: Höreindruck (Orff)

 DVD-ROM 
Gemälde, Liednoten 

 -version
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Special: Sprachspiele
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Einstimmung
Wer kennt es noch nicht, das Gruselett von Chris-
tian Morgenstern (1871–1914)? Vertiefen Sie sich 
mit Ihrer Klasse darin und nutzen Sie es fächer-
übergreifend als fantasievolles Material für den 
Musikunterricht. Schon der Lesegenuss regt dazu 
an, in die Stimmung dieser Szene und seiner We-
sen einzutauchen: Wie könnte der „Flügelflagel” 
aussehen? Etwa wie ein Adler oder ein Drache? 
Wie bewegt er sich, wie klingt er, wenn er „gau-
stert”? Ist das „Wiruwaruwolz” vielleicht unbe-
rührter Urwald? Raschelt es dort? Wie fühlt sich 
die „rote Fingur”, wenn sie „plaustert”? Will sie 
auf sich aufmerksam machen oder hat sie Angst? 
Und was ist der „Golz”? Ist er wirklich grausig 
oder klingt nur sein „Gutzen” so eigenartig?

Stundenverlauf
Lassen Sie die Kinder die lautmalerischen Wor-
te des Gedichtes erkunden (  S. 23): im darstel-
lenden Spiel, in gemalten Bühnenbildern, mittels 
Stimme und Instrumenten als Liedbegleitung 
und in eigenen Klangszenen. Dazu assoziieren sie 
zuerst Eigenschaften, verwandeln sich in die un-
terschiedlichen Wesen, erkunden die Gegend des 

    Sprachliche und 
musikalische Variationen
Das bekannte Gedicht regt die Kinder zum  
kreativen Umgang mit Sprache an: zu 
szenischer Gestaltung, Eigenkompositionen 
und neu gedichteten Versen.

„Wiruwaruwolz“ und entwickeln ihre eigenen 
Vorstellungen bei abwechselnd angeleitetem und 
selbstschöpferischem Tun.

Vertiefung
In folgenden Musikstunden vertiefen Variatio-
nen zum Sprachrhythmus und zur Liedmelodie  
(  S. 24) die Auseinandersetzung mit dem Gru-
selett. Darüber hinaus denken sich die Kin-
der in Gruppenarbeit neue Wesen und Gegen-
den aus und erfinden eigene Gedichte (  S. 25  

 Arbeitsblatt). 
Wählen Sie für die Erarbeitung mit Ihrer Klasse je 
nach Alter, Vorliebe und verfügbarer Zeit einzel-
ne Bausteine oder entwickeln Sie daraus ein um-
fangreicheres Musiktheaterprojekt.

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Ruth Schneidewind

Ruth Schneidewind widmete ihr Berufsleben an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst Wien dem Ele-
mentaren Musizieren und der Ausbildung von Studieren-
den. Publikationen: u.a. „Die Wirklichkeit des Elementaren 
Musizierens” (Reichert 2011), „Die Praxis des Elementaren 
Musizierens” (Helbling 2020) und „Freunde sind wichtig” 
(Kinderlieder, Helbling 2012). www.ruthschneidewind.at

 Zielgruppe Klasse   3  4

 Lernbereiche Sprachspiele, Ausdrucksstarkes Vortragen, 
Artikulation, Kreatives Dichten, Zeichnen, Bewegen, 
Gedichtvertonung, Singen, Rhythmusschulung

 Zeitrahmen 2 bis 3 Stunden

 Kopiervorlagen 
• Unterrichtsideen (S. 23–25) 
• Arbeitsblatt (e-PaMina)

 Audiobeispiele 
5: Gesamtaufnahme Lied 7: Playback (6/8-Takt) 
6: Playback Lied   8: Playback (5/8-Takt)

Morgensterns Gruselett
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Das Aktiv-Poster im Großformat (80 x 57 cm) macht  
Ihren Musikunterricht anschaulich. Ob Komponisten,  
Instrumentenkunde oder andere Inhalte:  
Das Poster schafft Überblick, lässt  
Details entdecken und verschönert  
Ihr Klassenzimmer, z. B. „Beethoven“,  
„Musikinstrumente in Orchestranien“. 
1- bis 2-mal jährlich, auch einzeln  
erhältlich.

(HEFTBEILAGE)

Ein umfangreiches

Angebot an Kopier-

vorlagen und anderen 

sofort einsetzbaren 

Materialien erleichtert 

die tägliche Unter-

richtstätigkeit.
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Aktiv-Poster Musikinstrumente
in Orchestranien

Streicherviertel

Holzbläserviertel Schlagwerkviertel

Viola

Violine
Trompete

Klarinette Fagott

Querflöte

Oboe

Tuba

Posaune

Kleine 
Trommel

Waldhorn

VioloncelloKontrabass

Schau dir die Stadtviertel und 
Lupen genau an. Entdeckst du die 

Orchesterinstrumente?

Maracas

Pauke

Marimba

Blechbläserviertel
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Aktiv-Poster Ludwig van Beethoven
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Sein Geburtshaus in Bonn Nächtliches Üben

Ludwig van Beethoven
1770–1827

Beilage zu PaMina 43 / 2019 © Helbling

Seine Werke, z. B.
• Schicksalssinfonie
• 9. Sinfonie
• Für Elise
• Oper Fidelio
• Mondscheinsonate

Ludwig wurde am 17.12.1770 in Bonn ge-
boren. Das „van“ in seinem Namen bedeutet, 
dass seine Familie aus Flamen (Belgien) 
kam. Sein Vater Johann war Berufsmusiker, 
seine Mutter, Maria Magdalena, Hausfrau. Er 
hatte zwei jüngere Brüder. 

Sein Vater wollte aus ihm ein Wunderkind 
wie Mozart machen. Stundenlang musste 
er Klavier und Geige üben, manchmal 
mitten in der Nacht. Ludwig war ein 
hervorragender Pianist, berühmt wurde 
er aber als Komponist. 

Als er 22 Jahre alt war, ging er nach 
Wien. Er wurde ein Schüler Joseph 
Haydns. Ludwig dirigierte oft seine 
eigenen Werke bei Konzerten. Viele 
seiner musikalischen Ideen fielen ihm 
bei seinen Spaziergängen ein. 

Mit knapp 30 Jahren bekam er ein 
Hörleiden, das ihn schließlich taub machte. 
Viele seiner berühmten Werke konnte er nur 
noch in seinem Kopf hören.
Er starb am 26.3.1827. Seine Melodie aus 
der 9. Sinfonie ist heute die Europa-Hymne. 

Seine Instrumente:
Klavier und  

Geige
Sein 

Lieblingsessen:
Blutwurst mit 

Kartoffeln oder 
Makkaroni mit 

Parmesan

         Sein
Lieblingsgetränk: 
Ein Kaffee aus  

genau 60 
Kaffeebohnen

                 Seine
Arbeitsmaterialien: 
Notenpapier und 

Tintenfass
Seine  

Handschrift:

Sein Opa Ludwig: 
Namensgeber und 
Musiker  

Sein  
Hörersatz:  

Hörrohr, Konver-
sationsheft 

Sein Lehrer:
Joseph Haydn

Beethoven ist in Wien über 30 Mal umgezogen.  
Im Pasqualati-Haus hat er am liebsten gewohnt.Rund um Wien

PaMini 43 Poster.indd   1 16.09.19   14:01



Grundlegende und innovative  
Themen der Musikpädagogik,  
behandelt von namhaften
Fachleuten, z. B. „Unterrichts-
störungen im Musikunterricht“, 
„Effekte aktiven Musizierens“.

Besprechungen 
musikpäda gogischer 
Neuerscheinungen

Immer auf mehreren Seiten umfangreiche Beiträge 
zu Musik in Verbindung mit Deutsch, Sachunter-
richt, Soziales Lernen und anderen Fächern, z. B. 
„Umweltschutz“, „Heterogenität der Klasse“. 
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Musik plus Soziales Lernen

schleichen alle umher und schreiben sich ge-
genseitig wohlwollende, bestärkende Satzenden 
auf das Blatt, z. B. „... du bist ein zuverlässiger 
Freund / eine tolle Sängerin / ein starker Schwim-
mer“. Ermutigen Sie die Klasse, diese Glaubens-
sätze an einem für sie bedeutenden Ort aufzube-
wahren und anzuschauen, wenn sie sich unsicher, 
traurig und allein fühlen. Schließen Sie die Stun-
de, indem alle noch einmal die Superheldenpose 
einnehmen.

Vertiefung
Arbeitsblatt 2 (  S. 67) zeigt neben der Superhel-
denpose weitere Yogaübungen zur Körperhal-
tung, die in eine selbst erfundene Kurzgeschichte 
einbezogen werden können. 

Katharina Rottler ist Lehrerin an einer Grundschule sowie 
Beratungslehrerin und Personalrätin in Mittelfranken. 

Einstieg 
Die Kinder suchen sich einen 
Platz im Raum und atmen be-
wusst ein und aus. Dann nehmen sie die Super-
heldenpose ein (  S. 67): hüftbreiter Stand, Hän-
de in die Hüften gesteckt, Ellbogen zeigen nach 
außen, zielgerichteter Blick nach vorne. Erneut 
wird gemeinsam tief geatmet. Fühlt sich der Kör-
per in dieser Pose selbstbewusster an? Die Klasse 
tauscht sich aus. 

Lied 
Die Kinder hören den eingängigen Song Glaub an 
dich der A-cappella-Gruppe Maybebop an (  38 

 Liednoten). Gemeinsam werden die genann-
ten Situationen aus ihrer Lebenswelt mithilfe der 

 Bildkarten aufgearbeitet. Alle überlegen dann, 
wann sie ähnliche Erlebnisse hatten, z. B. in einer 
neuen Klasse, im Kinderchor, im Schwimmun-
terricht. Die Kinder schreiben diese auf Arbeits- 
blatt 1 (  66) und vertrauen sich einem befreun-
deten Kind an. Paarweise suchen sie anschlie-
ßend nach Strategien, um schwierige Situationen 
zukünftig zu meistern. 

Mutmachsätze 
Zum Abschluss kleben sich die Kinder mit Krepp-
klebeband gegenseitig ein Blatt mit  Mut-
machsätzen auf den Rücken. Begleitet vom Lied 

Dieser Song von Maybebop 
ermutigt Kinder, auf das  
eigene Können zu ver- 
trauen, und bietet vielfältige  
Anregungen zur Stärkung  
des Selbstbewusstseins.

Katharina Rottler / Maybebop

 Zielgruppe Klasse  3 4

 Lernbereiche Hören, Bewegen, Schreiben,  
Soziales Lernen, Selbstbewusstsein stärken

 Zeitrahmen 2 Stunden

 Kopiervorlagen 
• Liedtext (S. 65) 
• Liednoten (e · PaMina) 
• Arbeitsblätter (S. 66/67)  
• Bildkarten (e · PaMina) 
• Mutmachsätze (e · PaMina)

 Audiobeispiel 
38: Gesamtaufnahme

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Maybebop

Die A-cappella-Band aus Deutsch-
land, die sich schon immer durch 
Lieder mit witzigen, cleveren 
Texten auszeichnete, hat nun mit 
ihrer CD Kinderkram ein erstes 
Album speziell für Kinder vorgelegt. Der Song 
Glaub an dich ist darauf erschienen. 

Glaub             an dich
Ein stärkendes  
Lied mit  
Ohrwurm- 
garantie

PaMina 50_Kern.indd   64 21.12.21   16:15
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Musik plus Soziales Lernen

Katharina Rottler / Maybebop: Glaub an dich – Ein stärkendes Lied mit Ohrwurmgarantie © HELBLING
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Durch Bewegung selbstbewusster werden
Wenn du dich und deinen Körper fit hältst und auf deine Körperhaltung achtest, kannst 
du schwierigen Situationen gestärkt begegnen. Führe die drei Yoga-Übungen mehrmals 
aus. Lass dir Zeit und achte auf deine Atmung.

Überlege dir eine Kurzgeschichte, in der mindestens zwei der Yoga-Begriffe vorkommen. 
Schreibe sie auf. Lass dir deinen Text anschließend vorlesen und führe die Bewegungen aus.

Der Baum 
	| Stell	dich	mit	beiden	Füßen	fest	auf	den	Boden.	
	| Nun	wandert	ein	Fuß	über	den	Knöchel	zum	Schienbein.	Profi-Füße	wandern		
bis	zum	Oberschenkel.
	| Danach	bewegen	sich	deine	ausgestreckten	Arme	seitwärts	nach	oben,		
bis	sie	eine	Baumkrone	bilden.	Die	Handflächen	berühren	sich	über	dem	Kopf.
	| Bleibe	eine	Weile	so	und	atme	bewusst	in	den	Bauch.

Die Superheldin / Der Superheld 
	| Richte	deinen	Körper	gerade	auf,	die	Füße	stehen	hüftbreit	auf	dem	Boden.
	| Stecke	deine	Hände	in	die	Hüften	und	drehe	deine	Ellbogen	nach	außen.	
	| Dein	Blick	richtet	sich	gerade	nach	vorne.	
	| Atme	tief	ein	und	aus.

Der Schmetterling
	| Setz	dich	im	Schneidersitz	auf	den	Boden.
	| Dein	Rücken	ist	gerade.
	| Deine	Handflächen	berühren	sich	vor	der	Brust.	Deine	Ellbogen	
zeigen	nach	außen.	
	| Atme	bewusst	in	den	Bauch.

Du hast noch keine Idee für 
deine Geschichte? Dann	probiere	
zuerst	diese	aus.	Sicher	fällt	dir	
anschließend	auch	etwas	ein:

Heute	bin	ich	ein	Superheld	/	
eine	Superheldin.	Ich	bin	stark	
und	mutig.	Ich	fliege	wie	ein	
Schmetterling	über	die	höchsten	
Bäume	und	lande	wieder	sicher	
auf	dem	Boden.

Meine Yoga-Geschichte

PaMina 50_Kern.indd   67 21.12.21   16:15

English Songs, Rhymes and Chants zum Singen, Spielen  
und Bewegen für den Anfangsunterricht in Englisch,  
z. B. „Holiday“, „Crazy weather“, „The Christmas tree“.

12 | PaMina 51/2022 

Start-up

St
ar

t-
up

: T
ra

in
 y

ou
r 

Br
ai

n
Ko

pi
er

vo
rla

ge

Start-up 1
Hier finden Sie musikalische Ideen, die sich schnell und unkompliziert im Unterricht 
umsetzen lassen: am Beginn des Schultags, nach einer anstrengenden Stunde, zur 
Konzentration nach einer lebhaften Pause, zur Auflockerung zwischendurch …

Train your Brain
Diese zwei kurzen Übungen bringen die kleinen 
grauen Zellen Ihrer Klasse auf Hochtouren: Sie 
fordern die beiden Gehirnhälften, trainieren so 
die Koordination und sind dadurch eine perfekte 
Vorbereitung aufs gemeinsame Musizieren. 
Idealerweise wiederholen Sie die Übungen in 
mehreren aufeinanderfolgenden Einheiten und 
steigern den Schwierigkeitsgrad dabei langsam.

Anna Reimann / Tabea Nicolussi 

Anna Reimann ist ausgebildete Musik- und Französisch-
lehrerin und arbeitet als Redakteurin im Helbling Verlag.

Tabea Nicolussi ist Musik-, Englisch- sowie Geigenlehre-
rin.

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5

Elefantenrüssel

Schritt 1: Greife mit der linken Hand an deine 
Nase und mit der rechten Hand ans linke 
Ohr. Dabei überkreuzen sich deine Arme.

Schritt 2: Wechsle die Seiten, indem  
beide Arme sich gleichzeitig bewegen.  
Achtung: Der „Ohr-Arm“ ist immer  
über dem „Nasen-Arm“.

Schritt 3: Wechsle immer flüssiger und 
schneller hin und her.

Für Profis
Schritt 4: Führe das Ganze auf einem Bein 

stehend durch.

Fingertipp

Schritt 1: Führe nacheinander die Finger bei-
der Hände kurz zum Daumen: Zeigefinger, 
Mittelfinger, Ringfinger, kleiner Finger, Ring-
finger, Mittelfinger, Zeigefinger usw. Achte 
darauf, dass du die Tipp-Bewegungen bei-
der Hände gleichzeitig ausführst. Steigere 
nach und nach das Tempo.

Schritt 2: Starte deine Tipp-Bewegungen 
gegengleich: Die rechte Hand beginnt mit 
dem Zeigefinger, die linke Hand mit dem 
kleinen Finger. Wenn 
die Bewegungsfolge 
sich gut eingeprägt 
hat, steigere das 
Tempo. 

Für Profis
Schritt 3: Berühre beim Tippen nun mit den 

Fingern der rechten Hand die Finger der 
linken Hand: rechter Daumen berührt lin-
ken kleinen Finger, rechter Zeigefinger 

berührt linken Ringfinger 
usw. Dabei sind die Hand- 
innenflächen einander 
gegenüber. Beginne die 
Bewegungen langsam und 
werde immer schneller.
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Kleine musikalische Ideen, die sich 
schnell und umkompliziert im Unter-
richt umsetzen lassen: am Beginn des 
Schultages, nach einer anstrengenden 
Stunde, zur Konzentration, zur Auf-
lockerung zwischendurch …
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Wie Musizieren ohne Vorkenntnisse und 
mit heterogenen Klassen gelingen kann

Grundlagen des  
Elementaren Musizierens

Bedingungslos musizieren 

„Musizieren um zu musizieren“, so lautet ein 
Grundsatz des Elementaren Musizierens. Diese 
vielseitige Musizierform war früher als Musika-
lische Früherziehung bekannt, heute hat sie sich 
in Deutschland als Elementare Musikpraxis (vgl. 
Dartsch 2019) und in Österreich als Elementares 
Musizieren (vgl. KOMU 2019) etabliert.
Beim Elementaren Musizieren wird quasi aus 
dem Stand musiziert: Stimme, Körperinstru-
mente und Instrumente erzeugen differenzierte 
Klangwelten, wofür in erster Linie Sensibilität, 
Erkundungslust und Spielfreude der Kinder erfor-
derlich ist. Weiß man um die Intensität, die beim 
Elementaren Musizieren entstehen kann, und 
um das Zusammenwirken der Kinder, wenn sie 
gemeinsam improvisieren, möchte man es nicht 
mehr missen. Elementares Musizieren wirkt be-
reits als kurze Einheit zwischen anderen Unter-
richtsinhalten bereichernd, entfaltet sich aber 
voll als eigener Prozess in einer ganzen Unter-
richtsstunde. Praxisbeispiele zum Thema „Me-
mory“ finden sich auf S. 10/11.

Was ist Elementares Musizieren? 
Elementares Musizieren versteht sich als Prozess, 
für den das Musizieren ein zentrales Anliegen ist. 
Alle Beteiligten suchen nach stimmlichen, kör-
perlichen, klanglichen, darstellenden, visuellen 

Elementares  
Musizieren in der Schule 

Ausdrucksmöglichkeiten und streben Lösungen 
zu einer Themenstellung an, die zum gemeinsa-
men Musizieren führen. Keine gesetzten Normen 
oder Erwartungen müssen erfüllt werden: Es geht 
um die eigene Klangvorstellung und die Orien-
tierung an den Bedürfnissen der Teilnehmenden. 
Alle beteiligen sich aktiv am Musizierprozess und 
entwickeln ihn gemeinsam. Die Lehrperson initi-
iert diesen Prozess, weckt Lust und Neugier auf das 
Thema bzw. die zu entfaltende Idee und gibt wäh-
rend des Verlaufs geeignete Impulse. Die Kinder 
entscheiden aber selbst, wann und wie intensiv sie 
etwas beitragen, und erhalten dafür entsprechen-
den Spielraum.

Ruth  Schneidewind

Musizieren  
    um zu musizieren

NEU Die ganze Welt von PaMina jetzt digital • mehr Infos auf S. 4/5
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Thomas Hartmann

Mama lauter! 
Gute Musik 
für Kinder
Kritischer Streifzug 
durch eine 
unterschätzte 
Gattung

ConBrio 

Dem Autor gelingt mit dem vorlie-

genden Buch eine umfassende Ausei-

nandersetzung mit dem Thema Musik 

für Kinder. Er beschreibt den Kinder-

musikmarkt in all seinen Facetten, 

bringt einen historischen Rückblick 

zur Entstehung von Kinderliedern, 

und zeigt auf, worauf bei einer Suche 

nach qualitativ hochwertiger Musik 

für Kinder Wert gelegt werden sollte. 

Seine ausführlichen Recherchen 

zeigen einen bis dahin noch nicht da-

gewesenen Überblick über die Gat-

tung. Dabei liegt der Fokus stets auf 

einer stilbildenden und kindgerechten 

Musikvermittlung. Neben Gesprächen 

mit namhaften Kinderliedermachern 

wie Fredrik Vahle und Rolf Zuckowski 

finden sich Studien zu Wirkungen von 

Musik ebenso wie die Darbietungsfor-

men von Musik für Kinder in den Me-

dien. Der Autor stellt weiters deutlich 

heraus, die musikalischen Vorlieben 

der Kinder selbst nicht zu vergessen. 

Daneben gibt der ehemalige Musik- 

redakteur im Kinderhörfunk einen 

Ein- und Ausblick auf die derzeitige 

Kindermusikszene. 

Fazit: Eine sehr zu empfehlende und 

unterhaltsame Lektüre für Lehrkräfte, 

Erzieherinnen, Erzieher und Eltern, 

die auf der Suche nach anspruchsvol-

ler Kindermusik sind.

Ingrid Held

Ortrud  
Wingbermühle

Kinder musi-
zieren mit 
Orff-Instru-
menten
Bekannte Lieder 
musikalisch 
begleiten

Verlag an der Ruhr

Das Elementare aus dem Kinderlie-

dergut und die bekannten Konzepte 

des Orff-Schulwerks bilden die Basis 

dieser Publikation. Die Liedauswahl 

umfasst gängige Titel aus allen Jah-

reszeiten wie In meinem kleinen Apfel 

oder Hänsel und Gretel. 

Im Vorwort geht die Autorin in kur-

zer Form u. a. auf elementares Instru- 

mentalspiel und das Musizieren im 

Klassenzimmer ein und stellt eine 

Auswahl von 18 Orff-Instrumenten 

vor, die bei den folgenden Liedern 

eingesetzt werden. Die Kopiervor-

lagen zu den 21 Liedern und Spiel-

stücken bestehen aus dem Liedblatt 

und Stabspielstimmen. Letztere sind 

durchgängig mit Liedtexten versehen, 

an denen sich die Kinder orientieren 

können. Über den Texten finden sich 

Buchstaben- und Punktnotationen. 

Die Gestaltung der Begleitstimmen 

ist sehr gut gelungen, eine einfache 

Bassstimme würde das klangliche Er-

gebnis bereichern, ebenso wären Ak-

kordangaben für die Liedbegleitung 

eine große Hilfe für die Lehrperson. 

Alle Stimmen können ausgeschnitten 

und von den Kindern neben das In- 

strument gelegt werden – vorheriges 

Kopieren des doppelseitig bedruckten 

Materials vorausgesetzt. 

Fazit: Die Lieder und die Ideen stel-

len einen guten Einstieg in das „Orffen“ 

im Klassenzimmer dar.

Elmar Rinderer

Petra  
Mengeringhausen 

Peter und  
der Wolf
Klassik in der 
Grundschule

Lugert Verlag

Peter und der Wolf ist ein bekann-

tes musikalisches Märchen für Kinder 

von Sergei Prokofjew. In zwölf Kapi-

teln werden der Komponist, das Werk 

im Überblick, die einzelnen Figuren 

sowie Ideen für eine eigene Auffüh-

rung umfassend aufbereitet. Auf der 

beiliegenden CD ist eine Aufnahme 

des Orchesterwerks enthalten.

Durch vielfältige Unterrichtsme-

thoden, z. B. melodische Motive, die 

mit einem thematisch passenden 

Text gesungen werden, grafischen 

Notationen oder Anregungen zu Be-

wegungsimprovisationen, wird das 

Orchesterwerk handlungsorientiert 

vermittelt. Auch Alltagsbezüge, z. B. 

verschiedene Vögel oder Tierspuren 

unterscheiden, werden hergestellt. 

Am Ende der einzelnen übersichtlich 

gestalteten Kapitel finden sich jeweils 

Kopiervorlagen, die in zwei Schwierig-

keitsstufen differenziert sind. Grund-

legende Kenntnisse im Umgang 

mit Notation werden vorausgesetzt. 

Fazit: Das Heft aus der Reihe „Klassik 

in der Grundschule“ bietet eine sehr 

umfangreiche Aufbereitung von Peter 

und der Wolf.

Carolin Schmidmeier
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rubber

Brigitte Schanz-Hering: Holiday – Sommerferien-Song © HELBLING

My schoolbag

Lösungsblatt
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Connect the words with the correct picture. 

Find the words in the circle and write them into the right boxes. Then write the 
numbers 1–5 next to the right picture above. 

Speak to your partner. Ask and answer. Choose from the words above. 
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Can I have your ruler?

Yes, here you are.  
Can I have your ...?

book pencil

book rulerpencil case
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Crazy weather - On Monday its cloudy

Stefanie Pohlmann: Crazy weather – Ein gesungener Wetterbericht © HELBLING
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Crazy weather Text: Günter Gerngross, Herbert Puchta
Musik: Lorenz Maierhofer

© Helbling
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Crazy weather - On Monday its cloudy
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 Listen to the song (  39). Connect the days with the correct weather.
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